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Freitag 5. Juli 2013 - 07:30 Uhr

Guten Morgen Kilianeum - Gib dein 
letztes Hemd für Tanzania
Wir bauen für die Altkleideraktion auf und schon kommen die ersten 
Altkleidersäcke aus dem Kilianeum angerollt. Das startet ja schon mal gut. So 
geht es über den gesamten Tag. Immer wieder halten Autos und Fußgänger und 
bringen uns Altkleider. Tatkräftig nehmen wir diese entgegen und freuen uns 
über jedes Auto, das Richtung Kilianeum steuert. Es gibt eine kleine Schätzrunde, 
ob nun dort Altkleider enthalten sind oder nicht... wir wissen wie wir uns 
beschäftigen können. :-) Kurzer Hand wird eine Couch organisiert und wir machen 
es uns zwischen den Entladungen bequem. Der Tag vergeht und es können 
schlussendlich zwei Transporter zu Dreiviertel gefüllt werden. Ein Erfolg der sich 
sehen lässt. 

16:30 Uhr „Tschüss Kilianeum“

Wir bauen ab und gehen zum gemütlichen Teil. Zum abschalten wartet im Kolping-
Center ein Einstieg in den Abend auf uns, bevor es auf die Dachterrasse geht. 
Nach dem Bieranstich wird gemütlich gegrillt. Für das anstehende Fotoshooting 
wurde ein Berg-Panorama-Hintergrund aufgebaut. Als Belohnung bekommt jeder 
ein Lebkuchenherz mit „I mog Orschel“. Mit Einbruch der Dunkelheit wird das 
Kiliani Volksfest mit einem Feuerwerk eröffnet. Von unserer tollen Dachterrasse 
hatten wir den absoluten Überblick. Es war ein schöner Abend.

Sven Meng und Ramona Menth

Bands rockten für Brunnen in Tansania
Die Kolpingjugend feierte am 1. Juni 2013 mit 60 Besuchern ein Konzert für den Brunnenbau in Tansania. Fünf Musiker und 
Bands (Lea Fleder, Goodbye Rabbit, Raphael Hussl, Way down West, Sucha di Lala) sorgten im Kilianeum in Würzburg für 
eine gute und begeisterte Stimmung. Die Band Goodbye Rabbit verkaufte ihre eigenen CDs und spendete ihre Einnahmen 
für den Brunnenbau.
Initiator des Projekts  ist der Würzburger Verein Tushikane, der sich mit verschiedenen Aktionen für bessere 
Lebensverhältnisse in Mapanda (Tansania) einsetzt. Stephen Makinya, Vorsitzender von Tushikane betonte in seiner Rede 
beim Benefizkonzert, wie glücklich er ist, dass die Kolpingjugend das Brunnenprojekt unterstützt. Er stammt selbst aus 
Mapanda und weiß, welche Anstrengungen mit dem täglichen Wasser holen verbunden ist. Durch einen Brunnen können 
vor Ort ca. 300 Menschen mit Wasser versorgt werden. Die Kolpingjugend konnte durch verschiedene Veranstaltungen 
und eure Aktionen von vor Ort bereits ca. 22.000 EUR Spenden aufweisen und kann hierdurch 3 Brunnen mit finanzieren. 
Darauf sind wir sehr stolz. Das Projekt ist mit Ende Juli abgelaufen. Bei der Geburtstagsfeier am 21. September 2013 im 
Kilianeum werden wir die Spendensumme offiziell an den Verein Tushikane übergeben.
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Kolpingjugenden bei der 72-Stunden-Aktion
Vom 13. – 16. Juni 2013 fand die 72-Stunden-Aktion des BDKJ statt. In 72 Stunden sollten die teilnehmenden Gruppen Gutes 
tun. Auch 3 Gruppen der Kolpingjugend waren mit dabei.

Die Kolpingjugend aus GroSSheubach teilte sich in zwei Gruppen auf. Eine Gruppenstunde mit acht 14-jährigen Mädels, 
drei Gruppenleiterinnen und einem Mediengestalter drehte einen Film über die Aktionen im Miltenberger Raum. Aus 
den 20 Aktionsgruppen im Landkreis Miltenberg suchten sie sich im Vorfeld gemeinsam fünf Projekte heraus, auf die sie 
sich konzentrierten. Im Jugendhaus St. Kilian hatten sie einen Raum zur Verfügung gestellt bekommen, um die Videos 
anzuschauen, Texte zu schreiben und den Film zu schneiden. Besonders lustig war es, nach einem Dreh die entstandenen 
Videos gemeinsam anzuschauen. Von der Fernsehredaktion der Diözese Würzburg war ein Auszubildender dabei, der 
sie während der ganzen Aktion super unterstützte. Die Aktion hat ihnen super gefallen und den Gruppenzusammenhalt 
gestärkt. Der entstandene Film kann unter www.ein-blick-ins-leben.tv Suchbegriff: Filmprojekt 72-Stunden-Aktion 
angeschaut werden.

Die andere Gruppe der GroSSheubacher bildeten die 12 Gruppenleiter. Bevor es jedoch los ging informierte Wolfgang 
Härtel vom Caritasverband Miltenberg die Jugendlichen ausführlich über Asylbewerber, gesetzliche Bestimmungen und 
die schwierigen Lebenssituationen von Flüchtlingen. Ihre Aufgabe war es in der Asylbewerber-Gemeinschaftsunterkunft 
in Wörth einen Sandkasten zu errichten. Dort leben ausschließlich Familien mit Kindern. Diesen boten die Jugendlichen 
auch noch ein buntes Ferienprogramm mit Kegeln, Seilspringen, vielen anderen spaßigen Aktivitäten und organisierten 
eine Begegnungsfeier. Mit der ausgehobenen Erde aus dem Sandkasten wurden noch Blumenbeete zur Verschönerung 
angepflanzt. Bei allen Arbeiten packten die männlichen Bewohner der Asylbewerber-Unterkunft sofort mit an und schnell 
waren Kommunikationsprobleme mit Hand und Fuß überwunden.
Beim Begegnungsfest am Sonntag staunten die Jugendlichen der Kolpingjugend nicht schlecht als neben ihrem 
Essensangebot auch die Asylbewerber allerlei Spezialitäten hervorzauberten. Auch wenn die Tage sehr anstrengend waren, 
war es für die Jugendlichen eine spannende neue Lebenserfahrung von der sie noch langfristig profitieren werden.

Die Kolpingjugend aus Retzbach hatte die Aufgabe Kuchen zu backen, den sie am Samstag in Lohr verkaufen sollte. Der 
Erlös kam den Hochwasseropfern zu Gute. Leider lagen uns beim Redaktionsschluss keine weiteren Informationen und 
Bilder von der Kolpingjugend Retzbach vor.
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tSchüSS carO
hallo ihr lieben!

Wahnsinn, wie schnell ein Jahr vergeht!
da ich nicht der Fan von großen Verabschiedungen bin, 
sage ich nicht tschüss, sondern bis bald! 

ich möchte mich bei allen bedanken, die ich in diesem Jahr kennenlernen 
durfte.
Es war wirklich beeindruckend zu sehen, wie viel Spaß und Freunde euch euer 
ehrenamtliches Engagement bereitet. danke, dass ich so viel von Euch lernen 
durfte!

liebe grüße
Eure caro 

hallO JOhanna
hallo ihr,

ich freue mich, mich bei euch als die neue Berufspraktikantin der 
Kolpingjugend vorstellen zu dürfen, die ihr im kommenden Jahr 
bestimmt des Öfteren zu gesicht bekommen werdet.

ich heiße Johanna Scheibler, bin 20 Jahre alt und sozusagen „neu-
Würzburgerin“, da ich erst jetzt durch die neue Stelle nach Würzburg 
umsiedle, um hier arbeiten zu können. ursprünglich komme ich 
aus dem schönen aschaffenburg, wo ich auch meine ausbildung 
angefangen habe. da ich früher selbst gruppenstunden geleitet habe, 
teamer auf Zeltlagern war und auch eine Jugendleiterausbildung 
gemacht habe, habe ich schon einige Erfahrungen und bin gespannt 
darauf, das ganze mal aus einer anderen Sichtweiße zu erleben, 
planen und mitzugestalten.

ich freue mich schon auf ein aufregendes Jahr 2013/2014, in dem 
ich euch alle kennen lernen darf und bei vielen aktionen und 
Wochenenden dabei sein werde.

liebe grüße,
Johanna



Neues aus dem Jugendreferat
die Sommerferien sind zu Ende und wir hoffen, dass ihr alle euren urlaub oder die ein oder andere auszeit in den 
letzten Wochen genießen konntet! Wir starten nun in den heißen herbst und wollen Euch auf ein paar aktionen und 
Veranstaltungen aufmerksam machen, die ihr nicht verpassen solltet:

Diözesankonferenz
Wie jedes Jahr findet auch diesmal unsere 
diko im Oktober statt. Vom 18. – 20. Oktober 
2013 wollen wir uns mit Euch in münner-
stadt treffen, um ein Wochenende lang zu 
diskutieren, zu planen und zu feiern. das 
diesjährige motto lautet „Fairbrauchen“ und 
wir wollen uns mit Euch über möglichkeiten 
austauschen unsere Welt ein wenig fairer 
und ökologischer zu gestalten. daneben wird 
wie jedes Jahr gewählt, und das programm 
für das kommende Jahr abgestimmt. also 
nehmt Eure Stimmen wahr und schickt uns 
Eure delegierten!

die Veranstaltung ist für alle delegierten 
kostenlos! 

Nikolausaktion
auch in diesem Jahr suchen wir 
wieder helfer, die uns bei der 
nikolausaktion unterstützen. 

Wenn ihr am 05. und/oder 06. 
dezember noch nichts vorhabt, 

dann meldet Euch bei uns im 
Jugendreferat!

gruppEnlEitErSchulung
die kommende gruppenleiterschulung findet vom 21. – 23. 

märz 2014 (Klotzenhof/großheubach) und 21. – 26. april 2014 
(St. totnan/miltenberg) statt. Wir laden alle gruppenleiter und 

interessierte ab 15 Jahren ein an dieser Schulung teil zu nehmen. 
Sie kostet für mitglieder 90 � für nichtmitglieder 100 Eur. 

OrSchElStammtiSch 
immer am 5. eines monats findet der Orschelstammtisch in einer immer wechselnden lokalität in Würzburg statt. 
da wir festgestellt haben, dass im Sommer alle interessierten eher später zum Stammtisch dazu stoßen, haben 

wir uns entschieden eine Sommerzeit ein zu führen. das bedeutet, dass der Stammtisch von april bis September 
um 20:00 uhr und von Oktober bis märz, wie gewohnt, um 19 uhr stattfindet! Wann und wo ihr immer genau hin 

müsst erfahrt ihr immer kurz vorher auf unserer Facebook Seite. 

SchnuppErKurS
Für alle Jugendlichen zwischen 12 und 14 Jahren bieten wir 
auch in diesem Jahr in den herbstferien wieder unseren 
Schnupperkurs in Würzburg an. Vom 28. – 30. Oktober 2013 
erwarten Euch 3 tage voll mit Spiel, Spaß und Kreativität. der 
Kurs findet im Kilianeum statt und kostet 40 Eur.

So, dann senden wir noch eine lieben gruß! und wenn ihr was braucht oder eine Frage 
habt, dann meldet Euch einfach bei uns im Jugendreferat!

Eure caro und chris

kurz und knapp
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